
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Arbeiten in Bremen sind soweit fortgeschritten das der 

Rumpf seinen Erstflug zum Lackierer und wieder  zurück  

absolvieren  konnte. Jetzt  soll die Maschine  komplettiert 

werden. Allerdings spielt Corona mal wieder nicht mit.  

 

                 _____________________________ 

 

Bei uns in Hamburg arbeiten wir weiter  am Seitenruder . 

Der Nasenkasten wird komplettiert. 

 

               

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Da wir bis zum Ende des Jahres die Halle verlassen müssen  

Hat das grosse Aufräumen begonnen. Es ist ein Wahnsinn was 

sich im laufe der Jahre an Material,Werkzeug und auch 

Schrott angesammelt hat. 

                     ____________________________ 

 

 

Das Seitenruder ist und bleibt unsere letzte Baustelle. Die 

obere Nasenkappe war eine grosse Herausforderung und wie 

mann sieht ist 

sie uns auch ge-

lungen.Es fehlt 

nur noch das  

Gewicht. 

 



Als nächstes muss das Ruder und die Flosse bespannt werden. 

Dazu muss die Struktur und auch der Stoff zweimal mit 

Kleber eingestrichen. Danach wird der Stoff aufgelegt und  

mittels Föhn und Filzrakel geklebt.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anschliessend werden die Bereiche zwischen den Rippen mit 

einem Bügeleisen gespannt. 

 

Danach werden im Rippenbereich Schlitze in den Stoff 

gestochen um den Stoff mit speziellen Rippennadeln mit den 

Rippen zuverbinden. Danach wird der Draht mit Zackemband 

überklebt. 

 

 



 

 

Dises sind die restlichen Arbeiten danach folgt der Transport 

nach Bremen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Noch ein letzter Blick in unsere Werkstatt und dann wars das. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am 16. 12. 2020  19:30 haben wir die Tür geschlossen. 
 

 

 

 


